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EDITORIAL

Was kann oder sollte die Schule im Hinblick auf
nachhaltige Entwicklung leisten?

Nachhaltige Entwicklung hat eine weiter gefasste Bedeutung als «Ökologie» oder «Umwelt-

schütz» - nämlich, dass die Entwicklung der Gesellschaft in einem umfassenden Sinn

zukunftsfähig ist. Das ist der Fall, wenn wir die natürlichen Lebensgrundlagen nur so

weit beanspruchen, wie diese sich regenerieren (ökologische Nachhaltigkeit), wenn

die Wirtschaft nicht auf Kosten späterer Generationen betrieben wird (wirtschaftliche

Nachhaitigkeit) und wenn sich soziale Spannungen in Grenzen halten und Konflikte nicht

eskalieren (soziale Nachhaltigkeit).

Wie es mit unserer ökologischen und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit steht, lässt sich am

Beispiel unseres Materialbedarfs illustrieren: 43 Tonnen pro Kopf und Jahr verbrauchten

wir im Jahr 2010 - Tendenz steigend. Da letztlich alle Materialvorräte der Erde endlich

sind, müssen wir möglichst alles Material einer Wiederverwendung zuführen, so wie

die Natur es uns vormacht. Aber auch um wirtschaftlich nachhaltig zu sein, sind die

Stoffkreisläufe zu schliessen, denn die erstmalige Gewinnung von Material wird mit

zunehmender Ausbeutung immer teurer.

Was ist die Rolle der Schule? Sie kann und muss einerseits Wissen über die Natur ver-

mittein, aber auch Nährboden für die nötige Geisteshaltung sein. Im Bereich der sozialen

Nachhaltigkeit spielte die Schule schon immer eine zentrale Rolle: Von der Schule hängt

es in entscheidendem Mass ab, ob Kinder zu konfliktfähigen und verantwortungsvollen
Menschen heranwachsen, die auch unter schwieriger werdenden Bedingungen Konflikte

friedlich zu lösen bereit und fähig sind. Ein wichtiger Grundstein für den Aufbau einer

zukunftsfähigen nachhaltigen Entwicklung wird heute in der Schule gelegt, einefseits

durch das Aneignen von Kenntnissen, andererseits durch die Vermittlung von Wertmass-

Stäben und Haltungen, die eine nachhaltige Entwicklung erst ermöglichen.

Ich wünsche Ihnen bei der Lektüre dieser Ausgabe viele Anregungen für eine erfolgreiche

Umsetzung im Schulalltag und danke Ihnen für Ihren damit geleisteten Beitrag zu einer

nachhaltigen Entwicklung.

Remo Fehr

Leiter des Amts für Natur und Umwelt Graubünden
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